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Akustische Gedächtnisübungen 
Die Fähigkeit, sich Gehörtes zu merken, abzuspeichern und wiederzugeben kann mit gezielten 

Übungen verbessert werden. 

 
1. Worterinnerung und Bildzuordnung 

Der/Die TrainerIn liest dir 5 Wörter vor. Merke sie dir und sieh dir im Anschluss die Bilder an! Welche 

Wörter hast du zuvor gehört? 

 

1)  Birne  Fenster  Eule  Tulpe  Flasche 
           

           
2)  Fisch  Wolke  Radio  Torte  Wecker 
           
           
3)  Vase  Besen  Fahrrad  Tasche  Mantel 

 

 

Die Wörter oben werden abgedeckt! 

 

 
   



Arbeitsblatt: Akustisches Gedächtnis    Mag. Diana Wieden‐Bischof 

Alle verwendeten Bilder wurden entweder selbst gezeichnet oder unterliegen der Creative Commons ‐ Lizenz CC0 und 

dürfen frei ohne Quellangaben genutzt werden.    2 

2. Finde den richtigen Begleiter zum passenden Bild 

Welches Bild passt zu dem jeweiligen Begleiter „der, die oder das“? Verbinde mit unterschiedlichen 
Farben (z. B. rot, blau, grün) und sprich dabei laut. 

 
   



Arbeitsblatt: Akustisches Gedächtnis    Mag. Diana Wieden‐Bischof 

Alle verwendeten Bilder wurden entweder selbst gezeichnet oder unterliegen der Creative Commons ‐ Lizenz CC0 und 

dürfen frei ohne Quellangaben genutzt werden.    3 

3. Richtiger oder falscher Begleiter? 

Welches Bild passt nicht zu dem Begleiter „die“? Streiche die falschen Wörter mit Farbe durch. 
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4. Geräusche‐Memory 

Mit dem Geräusche‐Memory wird der Hörsinn gefördert. Die 

Spielregeln sind dieselben wie beim Kartenmemory. Allerdings sind es 

in diesem Fall immer z.B. zwei Filmdosen, Boxen oder bemalte 

Marmeladegläser, die mit den gleichen Materialien gefüllt werden. 

Das Kind wählt immer zwei Behälter aus und schüttelt diese. Durch 

das Schütteln erzeugen die Dosen unterschiedliche Geräusche. 

Anhand der Geräusche soll nun der gleiche Inhalt gefunden werden. 

Hat das Kind ein passendes Paar gefunden, darf es sich dieses 

nehmen. Wer am Schluss die meisten Behälter gesammelt hat, ist Sieger. 

Materialien: 

 Eine Anzahl von 12 oder mehr Filmdosen, kl. Schachteln, bemalte 

Marmeladegläser oder ähnliches 

 Reis, Zucker, Münzen, Nudeln, Büroklammern, Holzkugeln, Murmeln, 

Popcorn, Mais, Steinchen, Sand, Gummibänder, Nägel, Rosinen, Wasser, 

Erbsen oder Konfetti. 

 


